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	Lehrkraft: Thomas Fraundorfner


       Leitfach: Wirtschaft und Recht

Marketing

	Begründung und Zielsetzung des Themas:

Das Thema baut auf dem Lehrplan WR in der Mittelstufe auf, sodass sich für die Schüler logische Anknüpfungspunkte ergeben. Zudem entspricht das Thema der Lebenswirklichkeit der Schüler, die mit dem Ergebnis von Marketing tagtäglich konfrontiert werden. Das Seminar soll die Grundlagen der Thematik vermitteln und darauf aufbauend Teilaspekte untersuchen, sodass die Schüler in ihrer Rolle als kritische Konsumenten gestärkt werden. 

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schüler und der Lehrkraft 


	Formen der Leistungserhebung

	11/1
	Sept - Okt
	Ideensammlung/Brainstorming/Klärung der Interessen-lage; Vorhandene Kenntnisse abfragen

Festlegung einer Zielsetzung und (evtl. vorläufigen) Planung und Übersicht über die folgenden 18 Monate

Allgemeine Module zu wesentlichen Arbeitstechniken

·  Literatursuche/Recherchestrategien
·  Erkundung einer Bibliothek 
·  Bewertung von Literatur/Fachliteratur hinsichtlich   Wahrhaftigkeit/geistiges Eigentum; Exzerption von Literatur; Zitiertechnik
·  Präsentationstechniken: Schriftlich und mündlich 

	Je ein Unterrichtsbeitrag und eine Rechenschafts-ablage



	
	Nov - Dez
	Fachliche Einführung

· Die Bedeutung und Aufgaben des Marketings im 21. Jahrhundert
· Der Marketing-Mix
· Rahmenbedingungen des Marketing, insbesondere Internet
· Gesellschaftliche Verantwortung und Ethik im Marketing
· Die Welt ist nicht genug – globales Marketing
· Marktforschung

· Wie entsteht eine Werbekampagne?

· Expertenvortag: „Die Praxis in einer Werbeagentur“

· Evtl. Exkursion zu einer Hochschule
	

	
	Jan
	Themenfestlegung im Plenum als Arbeitsthemen in Ab-hängigkeit von der Interessenlage der Schüler, erste Themenabgrenzungen.
Entwicklung eines Zeitplanes für die Erstellung der Arbeiten und den weiteren Fortgang des Seminars

	

	11/2
	Feb. - Juli
	Arbeitsphase; Einzel- bzw. Gruppengespräche;

Jeder Schüler recherchiert weitestgehend eigenverantwortlich; der Lehrer steht zusätzlich für Einzelgespräche zur Verfügung.

Ab Mai regelmäßige Treffen, in denen die Schüler ihren Arbeitsstand im Plenum kurz vorstellen
	Je ein Zwischenbericht (Quellenlage, methodisches Vorgehen, Gliederung, Zusammenfassung erster Ergebnisse) und eine Kurzpräsentation mit Diskussion

	12/1
	Sept. -  Nov.
	Erstellung der Seminararbeiten

Einzelgespräche
	Seminararbeit 


	
	Dez - Jan
	Präsentationen
Abschluss: Feedback


	Präsentation


	mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):

1. Marketing im Web 2.0 – Geld verdienen mit StudiVZ und Xing 
2. Sozialmarketing – Wie kommt das Bier in den Regenwald?
3. Customer Relation Management – Kunden haben und halten
4. Markenmanagement – von Aspirin bis Zewa

5. Guerilla - Marketing – Geht ins Ohr. Bleibt im Kopf 

6. Online - Marketing – E-Business, E-Commerce, E-tcetera

7. Dienstleistungsmarketing – There’s no better way to fly

8. Marktforschung – ein eigenes Experiment
9. Strategien zur Preissetzung – von Swatch und Aldi
10. Werbemedien – Was haben Cosmopolitan und RTL gemeinsam?
11. Werbung auf globalen Märkten – aus Raider wird Twix

12. Verkaufsförderung – von Kosmetikproben und Pay-back-Gutscheinen

13. Öffentlichkeitsarbeit – von Sponsoring und Blogs
14. Direkt-Marketing – Warum ich?
15. Kundenkarten – Payback, Citycard und Co

16. Logistik – Jede Woche eine neue Welt

17. Meine eigene Werbekampagne

	weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:




	


Unterschrift der Lehrkraft                              Unterschrift der Schulleiterin / des Schulleiters
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